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Telegraphische Depesche

Berlin 10 Februar Der Bundesrath hielt am
Sonnabend den 8 Februar c eine Plenarsitzung Den
Vorsitz führte der Reichskanzler später der königl bayersche
Gesandte v Rudharl und als auch dieser zum Verlassen
der Sitzung genöthigt war der Präsident des Reichskanzler
amtes Staatsminister Hofmann Nach Feststellung des
Protokolls der vorletzten Sitzung wurde mündlicher Aus
schußbericht erstattet über den Entwurf eines Gesetzes wegen

der Strafgewall des Reichstages über seine Mitglieder
Der Gesetz Entwurf wurde in der vom Ausschuß vorgeschla
genen Fassung mit einigen Aenderungen angenommen Der
Bericht der Eisen Enqußte Kommission wurde der Zolltarif
revisions Kommission überwiesen Mündliche Ausschußberichte
wurden erstattet über a den Etat der Reichsschuld den
Entwurf eines Gesetzes wegen Erwerbung c eines Grund
stücks für das Gesundheitsamt 0 den Entwurf eines Ge
setzes wegen Feststellung des Reichshaushalts Etats für
1879/80 ä den Entwurf eines Gesetzes wegen Aufnahme
einer Anleihe c Der Etat sowie die Gesetzentwürfe wur
den nach den Ausschußanträgen genehmigt Auf mündlichen
Bericht des Ausschusses für Rechnungswesen wurde ferner
der Inhalt der vorgelegten Nachweisung über die verfügbaren
Bestände bei den übertragungsfähigen Titeln des Reichs
hanshalts Etats für durch die Beschlüsse zum Reichshaus
Halls Etat für 1879/80 erledigt erklärt Eine Eingabe der
Handelskammer zu Crefeld betreffend die Abänderung des
Wechselstempelsteuergesetzes wurde dem bezüglichen Ausschusse

Eingaben des Vereins zur Hebung bergbaulicher Interessen
in Magdeburg betreffend Eingangszoll für böhmische Braun
kohle der Handels und Gewerbekammer für Schwaben und
Neuburg zu Augsburg betreffend die Verzollung von Teig
waaren Fabrikaten des unterfränkischen Weinbau Vereins
zu Würzburg betreffend den Weinzoll der Handelskammer
zu Frankfurt a M betreffend die Revision des Zolltarifs
wurden der Zolltarif Revisionskommission überwiesen

Wiesbaden 10 Februar Dem Rheinischen Cou
rier wird aus Eaub vom heutigen Tage gemeldet Gestern
Abend um 7 Uhr erscholl der Ruf Der Berg ist wiederum
gerutscht An derselben Stelle wo vor fast 3 Jahren
die bekannte Katastrophe stattfand hat sich jetzt wiederum
eine ungeheure Masse Geröll von dem Abhang des Berges
an dem Fuße abgelagert Ein Hinterhaus ist haushoch
überschüttet worden und eingedrückt ein zweites zum Adler
gehöriges Hinterhaus ist stark verschoben so daß es wenn
es nicht einstürzt doch abgetragen werden muß Menschen
leben sind bei der Katastrophe nicht zu beklagen doch sind
drei Familien obdachlos geworden

Hamburg 10 Februar Der Spruch des Seeamtes
in der Angelegenheit des Unterganges der Pommerania

ist heute gefällt worden Derselbe mißt die ausschließliche
Schuld an der Kollision den falschen Manövers der Bark
Mosl Eilian bei Die Besatzung der Pommerania

triff auch keine Schuld diese falschen Manöver der Bark
nicht früher wahrgenommen zu haben Das Benehmen des
Kapitäns der Offiziere und der Mannschaft der Pomme
rania nach der Kollision war durchaus lobenswerth

München 10 Februar Der Reichsrath hat heute
den Antrag betreffend den Erlaß von Gesetzen gegen den
Wucher und zur Beschränkung der Wechselfähigkeit in der
vom Abgeordnetenhause beschlossenen Fassung einstimmig an
genommen Der Antrag betreffend die Vorlage über die
Strafgewalt des Reichstags wurde gegen eine Minorität von
9 Stimmen genehmigt Letztere motivirte ihr ablehnendes
Votum damit daß der Bundesrath über die Vorlage bereits
abgestimmt habe und daß der Antrag deshalb zwecklos sei

Wien 10 Februar Die Wiener Abendpost
schreibt Mit der Unterzeichnung des russisch türkischen
Friedens mit der Uebergabe von Spuz Podgoritza und
Zabliac an Montenegro und mit der Räumung der an die
Türkei zurückfallenden Gebietstheile seitens der Montene
griner sind die wesentlichsten Schwierigkeiten beseitigt welche
sich der von den europäischen Mächten beschlossenen Ordnung
der Orientverhältnisse bisher in den Weg stellten und jeden
falls darf das bisher Erreichte als eine gewisse Bürgschaft
für den raschen Fortgang und die entsprechende Lösung der
noch zu erfüllenden Ausgaben betrachtet werden

Da es dem Grafen Taaffe nicht gelungen ist ein
parlamentarisches Ministerium zu bilden begiebt sich der
selbe auf seinen Statthalterposten zurück

Meldungen der Polit Korresp Aus Konstanti
nopel vom 9 d M Abends Die russisch türkischen Verein
barungen umfassen 1 den Friedensvertrag 2 eine Note
Rußlands an die Pforte 3 das Protokoll Die Hanptbe
stimmungen der 12 Artikel des Friedensvertrages sind fol
gende Der Berliner Vertrag tritt rechtsgiltig an die Stelle
jener Bestimmungen des Vertrages von San Stefano mit
denen sich der Berliner Kongreß beschäftigte Die von dem
berliner Kongreß nicht berührten Punkte des Vertrages von
San Stefano werden durch den gegenwärtigen Vertrag ge
regelt Die Kriegsentschädigung ist auf 802 S00 000 Frcs
festgesetzt der Zahlungsmodus und die Garantien für die
Zahlung werden einer weiteren Vereinbarung vorbehalten
Eine Entschädigung von 26 500000 Frcs ist für die in
der Türkei ansässigen durch den Krieg geschädigten Russen
bestimmt Reklamationen derselben können erst nach einem
Jahre eingebracht werden Die Zahlung der Verpflegungs
kosten für die Kriegsgefangenen erfolgt innerhalb 7 Jahren
in 21 Raten Die Einwohner der an Rußland abgetretenen
Gebietstheile können ihren Grundbesitz verkaufen und das

Land binnen 3 Jahren verlassen Für alle Vorkommnisse
vor dem Abschluß des Vertrages wird gegenseitig vollständige
Amnestie gewährt Die früheren Handelsverträge und
Kapitulationen mit Rußland treten wieder in Kraft Die
Ratifikationen werden womöglich innerhalb 14 Tagen aus
getauscht In der Note des Fürsten Lobanoff an die
Pforte wird angezeigt daß die russischen Truppen den Rück
marsch sofort nach Austausch der Ratifikationen beginnen
und in längstens 35 Tagen beendigen würden Das
Protokoll bestimmt 1 die Anerkennung der Bestimmungen
des Berliner Vertrages implizirt keine Abänderung und
verändert dessen Charakter und Tragweite nicht 2 die Ent
schädigung von 26 500000 Frcs für die russischen Unter
thanen in der Türkei ist das Maximum die Ansprüche an
diese Summe werden durch eine russische Kommisston unter
Theilnahme eines türkischen Delegirten geprüft 3 Die
Auslassung des in dem Vertrage von San Stefano befind
lichen Artikels bezüglich der Kriegsentschädigung für Rumä
nien Serbien und Montenegro ist durch die Unabhänigkeit
dieser Staaten begründet denselben bleibt es unbenommen
sich dieserhalb mit der Pforte direkt ins Einvernehmen zu
setzen 4 Die Amnestie hindert keinen der beiden kon
trahirenden Theile Polizeimaßregeln gegen Personen zu er
greifen welche ihm gefährlich werden könnten Unmittel
bar nach der Unterzeichnung des Vertrages erklärte Fürst
Lobanoff in Gegenwart Karatheodorh Paschas die Räumung
von Adrianopel und der Umgebung werde trotz der vertrags
mäßigen 35tägigen Frist unverzüglich beginnen Thatsächlich
haben die Russen bereits am 9 d Vorbereitungen zum Ab
märsche von Adrianopel getroffen Reouf Pascha begiebt sich
heute dorthin Mahmud Nedim Pascha hat den Gouver
neursposten in Mossul abgelehnt Aus Salonichi vom
9 d Türkischerseits ist amtlich koustatirt worden daß die
im Dorfe Samirowa oder Schikowa Distrikt Xanthi anS
gebrochene Krankheit der Typhus ist Seit 3 Monaten
sind dort von 700 Einwohnern 250 am Typhus gestorben
100 sind noch krank

Prag 10 Februar Die Zuckerfabrik Czernoschitz bei
Josefstadt hat ihre Zahlungen eingestellt Die Passiva be
tragen über eine halbe Million Gulden Den Gläubigern
sind 15 pCt gleich der Ueberrest ratenweise geboten

Paris 10 Februar In dem Prozesse gegen den
Direktor der Münze zu Bordeaux Delebecque wegen Unter
schlagung von Silberbarren hat der Affisenhof zu Bordeaux
den Angeklagten zu 6 jähriger Einschließung und 115,000
Frcs verurtheilt

London 9 Februar Nach Liverpool ist um die
Ordnung unter den Sinkenden aufrecht zu erhalten eine
aus 300 Mann Infanterie und 80 Mann Kavallerie beste
hende Truppenabtheilung abgesendet worden Die von

Ein Blatt aus meinem Skizzenbuch
Novelle von Brigitte Klein

Fortsetzung

Er trat vor die Hütte und fing ein Gespräch mit dem
Alten an Er verstand es ihm Mittheilungen über seine
Verhältnisse und Erlebnisse zu entlocken ein Leben voll
Mühe und Arbeit hatten die Gestalt gebeugt und vor kur
zem erst hatte ein harter Schicksalsschlag das graue Haupt
betroffen Thränendes Blickes erzählte der Greis von dem
blühenden Sohn der beim Holzfällen gestürzt und mit zit
ternden Händen suchte er in den Taschen der alten Jacke
bis er ein blankes Geldstück hervorgeholt Es war erspart
um dem Verunglückten durch eine besondere Messe die ewige
Himmelsruh zu erkaufen

Hier auf klaren Höhen dieses dunkle VorurtheilI
seufzte Chauvier der mit den andern Herren hinzugetreten

Chauvier, sagte der Regierungsrath der Alte ist
vielleicht noch beneidenswerther als mancher hochgebildete
Herr mit seinen philosophischen Tendenzen

Ich begreife nicht, versetzte der Angeredete daß ein
so verständiger Mann wie Sie fortwährend gegen Volks
bildung und Aufklärung räsonniren kann

Lieber Freund Sie pinseln wieder etwas phantastisch
darauf los ich immer gegen Aufklärung räsonniren
ich bin nur der Ansicht daß Licht sich allmählich und auf
natürliche Weise verbreiten muß wer gewohnt ist dicht über
die Arbeit gebeugt bei bescheidener Kerze zu schaffen wird
geblendet verwirrt wenn Sie ihn plötzlich in das Lichtmeer
von Gasflammen setzen das Ihnen so vertraut ist Bil
dung soll Gemeingut sein Gewiß Aber ich sehe das Ideal
der Bildung lediglich in der Harmonie zu der jeder sein
Leben gestaltet und die ist in den schlichtesten Verhältnissen
meist am leichtesten zu erlangen Darum Vorsicht Stellen
Sie nicht leichtsinnig den beschränkten Kopf vor Schwierig
keiten die er nicht lösen kann die ihn aber leicht in schiefe
Denkart zwängen

Während die Herren hin und herredeten streiften die
übrigen in Gruppen oder vereinzelt nach allen Richtungen

über die wellige Matte jetzt Einblicke gewahrend in das
stille Hochgebirg oder von luftiger Felsklippe hinunter
schauend auf waldige Höhen oder in den schwarzen See der
in enger Schlucht geheimnißvoll gebettet Die Töchter des
Majors und Rose hatten wie gewöhnlich ihre Schritte ge
meinschaftlich hier und dorthin gelenkt Klemens gesellte
sich zu ihnen er war mittheilender und gesprächiger als
sonst äußerte seine Bewunderung über die eigenartige Ge
birgswelt die ihm durch manchen gewagten Ausflug so ver
traut geworden und ihn fessele als sei er nicht der Sohn
der matten reizlosen Ebene Er sprach von dem alten
Schloß seiner Heimath in dem das Tosen der Ostseewellen
vernommen von seiner Lust am bewegten Leben in der
Fremde von Kampf und Gefahr die glücklich bestanden Er
zeigte sich gefällig und zuvorkommend gegen die andern
aber Rose empfand mit tiefer Wonne wie er über ihre
Schritte wachte ihren Bewegungen folgte wie sein Blick
nur ihre Augen suchte sie fühlte sich selig umwogt von
dem warmen Liebesempfinden das sein Wort und Wesen
ihr entgegentrug Sie wandelten auf Bergeshöhen in un
nennbarem Entzücken gebannt in das strahlende Zauberland
wohin die mächtige Gebieterin Liebe die reinen Gemüther
führt die zum Bewußtsein ihrer Macht erwachen

Einsamer als sonst saß Otto vor dem stillen Mist,
er war es ja gewohnt von den Ausflügen und Spazier
gängen ausgeschlossen zu sein und doch hatte ihn heut eine
verzehrende Sehnsucht erfaßt aus dem Thal hinaus ins
Hochgebirg zu steigen Er sah im Geist die fröhlich Wan
dernden alles um ihn her Leben Licht und Kraft er allein
gebunden hilflos war nicht sein Dasein eine Last Eine
Pflicht eine schwere große Aufgabe klang es in ihm wider
aber wo war Freudigkeit und Stärke dazu

Heut darf ich mir das Vergnügen machen Ihr Ge
sellschafter zu sein wir sind doch beide auf einander ange
wiesen, rief ihm Herr Rothberg zu der eben heraustrat
und bei dem Invaliden Platz nahm Beide hatten wieder
holt zu gegenseitigem Wohlgefallen miteinander verkehrt und
auch heute saßen sie bald in vertrautem Gespräch Otto
ließ sich gern von dem Leben und Treiben des braven Empor
kömmlings erzählen der frei von jeder Anmaßung war und

in bescheidener Selbsterkenntniß eine tiefe Achtung hegte vor
dem durchgebildeten Geist und der sittlich hohen Persönlich
keit des Gelehrten Briefe und Zeitungen wurden aus dem
Haupthaus herüber gebracht

Es ist eine Depesche für Herrn v Rabenhausen an
gekommen, berichtete der Kellner wann wird er wohl
zurückkommen

Doch schwerlich vor Abend Ist sie aus Kurland
Ja gnädiger Herr
So versäumen Sie nicht sie ohne Zögern bei seiner

Heimkehr abzuliefern Gewiß Der Bote entfernte sich
Möchte nur keine traurige Nachricht für meinen Freund

eingetroffen sein, sagte besorgt der Professor sein Vater
ist alt und leidend die weite Entfernung

Ist denn Herr von Rabenhausen Kurländer fragte
Herr Rothberg

Ja gewiß freilich hängt er mit Leib und Seele am
Reich vielleicht mehr als sein Vater es wünscht es würde
ihm schwer werden aus preußischen Diensten zu treten aber
der alte Kranascheff hat Besitzungen die er möglicher Weise
nicht aufgeben kann

Kranascheff, sagte Herr Rothberg betroffen Ihr
Freund heißt doch Rabenhausen

Er führt eigentlich beide Namen der Kürze halber
läßt er den einen fort und hat dem deutschen den Vorzug
gegeben

Kranascheff Ist der Name verbreitet
Ich glaube Doch warum fällt er Ihnen so auf
Ich habe von jemand gehört der ihn trug aber er

war ein Schuft
So hat er schwerlich mit der Familie meines Freun

des etwas zu thun sein Vater ist wunderbar ich fürchte
krankhaft melancholisch aber jedenfalls ein Ehrenmann

Es war dunkel geworden ehe die Wanderer heim
kehrten Man hatte sich schwer losreißen können von der
erhabenen Abgeschlossenheit der Alm um wieder abwärts
zu steigen und sich einzufügen in das gesellig bewegte Trei
ben des Thals

Welch herrlicher Tag eine wie schöne Erinnerung
rief man sich zu als die Gesellschaft sich trennte



der Admiralität zur Untersuchung der Ursachen der Explo
sion eines Geschützes auf dem Thunderer eingesetzte Kom
mission hat in ihrem Berichte konstatirt daß das Geschütz
ein Mal versagt Hatte und daß es in Folge dessen noch ein
mal geladen und abgefeuert wurde so daß sich also gleich
zeitig zwei Ladungen in dem Geschütze befanden

London 10 Februar Das Rentersche Bureau
meldet aus Konstantinopel von gestern Der türkisch russische

Friedensvertrag enthält 12 Artikel Der Art 2 zählt alles
dasjenige auf was durch den Berliner Vertrag bereits mo
disizirt worden ist die übrigen Artikel enthalten die Abände
rungen der anderen Punkte des aufgehobenen Vertrages von
San Stefano der Ausgleich zwischen der Türkei und Ruß
land wird durch den gegenwärtigen Vertrag geregelt Die
Kriegsentschädigung ist aus 300 Millionen Rubel Papier
festgesetzt wegen der Bezahlung wird eine weitere Regelung
stattfinden die Vergütung der Unterhaltskosten für die tür
kischen Kriegsgefangenen erfolgt in 21 Terminen eine sofor
tige Zahlung ist nicht stipulirt die Rechnungen werden durch
besondere Kommissare geprüft Die Räumung des türkischen
Gebiets von den russischen Truppen soll 40 Tage nach Ra
tifikation des Vertrages vollendet sein Ein Sekretär des
Fürsten Lobanoss ist mit dem Friedensvertrage nach Peters
burg abgereist

Die hiesigen Maschinenbauer haben wegen der Re
duktion der Löhne um 7 pCt die Arbeit eingestellt
Ueber die Lage der Dinge in Afghanistan äußert die Times
sie glaube daß die Operationen nicht vor 2 Monaten wie
der beginnen dürften

Petersburg 10 Februar Wie dem Golos aus
Zarizin vom 9 d M telegraphirt wird traf mit demselben
Zuge mit welchem Graf Loris Melikoff ankam auch ein
Sanitätsdetachement bestehend aus dem Professor Jacoby
5 Studenten der medizinischen Akademie und dem Bevollmäch
tigten Jussessowitsch in Zarizin ein

Offizielles Telegramm aus Astrachan vom 9 d M
In Wetljanka und den umliegenden Ortschaften kein Kranker
In Selitrenn erkrankte am 8 d ein junges Mädchen an
der Epidemie Ueber den gestern gemeldeten Krankheits
fall in Nicolajewsk liegt noch kein weiterer Bericht vor
8 Grad Kälte

Athen 9 Februar Die griechisch türkische Grenzre
gulirungs Kommission ist gestern in Prevesa zusammengetreten
Der türkische Kommissar Mukhtar Pascha erklärte daß er
keine Instruktion erhalten habe auf der Basis des Berliner
Vertrages zu verhandeln Die griechischen Kommissare ver
langen dagegen daß die Verhandlungen auf der Basis dieses
Vertrages geführt werden Heute treten die Kommissare
abermals zu einer Berathung zusammen Die Vermittelung
der europäischen Mächte für die griechisch türkische Grenzre
gulirung wird als unvermeidlich betrachtet

Herrenhaus Sitzung am 10 Februar
Das Haus tritt sofort in die Tagesordnung ein
1 Bericht der Kommission für Staatshaushalts und

Finanzangelegenheiten über den Gesetzentwurf betreffend die
Reorganisation der drei vormals sächsischen Stifter Merfe
burg Naumburg und Zeitz Die Kommission hat den Ge
setzentwurf mehrfacher Aenderungen unterzogen welche von
den Beschlüssen des Abgeordnetenhauses im Princip erheblich
abweichen und die Regierungsvorlage wieder ziemlich her
stellen und empfiehlt durch ihren Referenten Herrn v De
chend selbst auf die Gefahr hin daß das Gesetz wiederum
nicht zu Stande komme den Beschlüssen des Abgeordneten
hauses nicht zuzustimmen sondern das Gesetz in der von
der Kommission beschlossenen Fassung anzunehmen

In der Specialdiskussion empfiehlt die Kommission den
1 in folgender Fassung Die drei vormals sächsischen

Stifter Merfeburg Naumburg und Zeitz werden nach Maß
gabe der folgenden Bestimmungen einer Reorganisation
unterzogen Nach einer kurzen Bemerkung des Herrn
v Knebel Döberitz wird diese Fassung des Z 1 angenommen

Die W 2 und 3 werden nach den Anträgen der Kom
mission in der Fassung der ursprünglichen Regierungsvor
lage ohne Debatte genehmigt in gleicher Weise der 4
welchen das Abgeordnetenhaus in das Gesetz hineingebracht
hat gestrichen Weiter werden die HZ 4 und 5 welche von
der Kommission in der Fassung der Regierungsvorlage wie
der hergestellt worden debattelos genehmigt Ebenso wird
der ß 6 welchen das Abgeordnetenhaus in das Gesetz hin
eingebracht gestrichen Den Z 7 der Abgeordnetenhaus
beschlüsse hat die Kommission nur in seiner ersten Hälfte
zur Annahme empfohlen Die den Stiften zustehenden
Rechte bei Besetzung von Lehrerstellen gehen auf den Staat
über, dagegen die Besetzung der geistlichen und anderen
kirchlichen Stellen durch Gemeindewahl gestrichen Hierzu
liegt der Antrag Rittberg vor welcher aber nach längerer
Debatte abgelehnt wird eben so wird der Kommissions
antrag abgelehnt und der ganze H 6 gestrichen ZZ 7 9
werden nach den Beschlüssen der Kommission ohne Debatte
genehmigt Das Gesetz ist somit in der ursprünglichen
Fassung der Regierungsvorlage wiederhergestellt

2 Mündlicher Bericht der Agrarkommission über Peti
tionen der Forstgenossenschasten zu Hemeringen Marien
hagen Provinz Hannover betreffend den von den Forst
behörden eingeführten Modus die Holzerträge aus Privat
forsten den Interessenten aufgeklaftert zu überweisen Die
Petitionen wurden in Uebereinstimmung mit dem gleichlau
tenden Beschlusse des Abgeordnetenhauses der Staatsregie
rung zur Erwägung resp Berücksichtigung überwiesen

3 Mündlicher Bericht der Justizkommission über den
Gesetzentwurf betreffend Uebergangsbestimmungen zur deut
schen Civilprozeßordnung und zur deutschen Strafprozeßord
nung Derselbe wird unverändert nach den Beschlüssen des
Abgeordnetenhauses angenommen

Ja es war ein glücklicher Tag, flüsterte Rose
Ein glücklicher Tag, sagte Klemens indem er ihr

die Hand reichte aber, fügte er sinnend hinzu Ich
träume noch einen glücklicheren Forts folgt

4 Mündlicher Bericht der Justizkommission über Peti
tionen über eine Petition der Kirchspielschreiber im Kreise
Hagen dahin zu wirken daß ihnen für das Aufhören ihrer
Diensteinnahmen als Aktuare bei den Kirchspielgerichten in
der freiwilligen Gerichtsbarkeit eine pensionsmäßige Entschä
digung aus der Staatskasse gezahlt werde wird zur Tages
ordnung übergegangen desgleichen über eine Petition der
Rechtsanwälte in Wiesbaden welche beantragen eine Be
stimmung dahin in die neuen Prozeßgesetze aufzunehmen daß

die am 1 Oktober anhängigen Prozesse von den zu dieser
Zeit darin bestellten Anwälten in sämmtlichen Instanzen
fortgeführt werden

5 Mündlicher Bericht der Justizkommission über den
Gesetzentwurf betreffend die Zwangsvollstreckung gegen Bene
fizialerben und das Aufgebot der Nachlaßgläubiger im Gel
tungsbereich des allgemeinen Landrechts Das Gesetz wird
gleichfalls nach den Beschlüssen des Abgeordnetenhauses an

genommen
Damit ist die Tagesordnung erledigt Nächste Sitzung

Dienstag 1 Uhr Tagesordnung Hinterlegungsordnung
Petitionen und kleinere Vorlagen

Abgeordnetenhaus Berlin 10 Februar
Das Haus verzichtete heute bei der dritten Lesung des

Etats auf eine Generaldiskussion und ging sofort an die
Einzelberathung der Titel Trotzdem ward durch mancherlei
Zwischenfälle so viel Zeit in Anspruch genommen daß eine
Abendsitzung sich als nothwendig erwies um die dritte Le
sung zu Ende zu bringen und den morgenden Tag für die
Berathung des Generalberichts frei zu halten

Eine erste Debatte von allgemeinerem Interesse erhob
sich bei dem Etat der allgemeinen Finanzverwaltung Der
Abg Richter Hagen fragte an ob die Regierung bereit
sei einen Gesetzentwurf einzubringen der die Erhebung der
neu veranlagten Gebäudesteuer um V Jahr hinausschiebe
Wenn die Regierung in nächster Zeit ein praktisches Ergeb
niß von der geplanten Steuerreform erwarte so müsse es
ihr daran liegen nicht vorher ganz einseitig eine Steuer um
circa 30 pCt sich erhöhen zu lassen Diese Erhöhung der
Steuer bedeute unter den jetzigen Verhältnissen eine Ent
wertung des Gebäudebesitzes man habe aber alle Ursache
den bedrängten Hausbesitzern zu Hülse zu kommen Der
Finanzminister erwiderte es handle sich im Ganzen zwar
um eine Erhöhung anderseits aber um eine gerechtere Ver
keilung dieser Last Er müsse daher Bedenken tragen eine
Zusage zu machen wie sie der Vorredner verlangt habe

Darauf wird die Angelegenheit welche am Sonnabend
das Haus am Schlüsse der Tagessitzung mit dem Minister
Maybach sehr erregt erörterte nämlich das Verbot des Ver
kaufs der Franks Ztg auf den Bahnhöfen der Nassaui
schen Staatsbahn in Folge eines Antrags des Abg Virchow
aufs Neue debattirt und in befriedigender Weise zum Ab
schluß gebracht Der erwähnte Antrag fordert die Regierung
auf dafür Sorge zu tragen daß der Verkauf von Zeitungen
deren Erscheinen gesetzlich nicht verboten ist durch die Ver
waltung nicht gehindert werde Der Handelsminister ergriff
sofort das Wort und erklärte daß er mit der Tendenz
dieses Antrages einverstanden sei Eine entsprechende Ver
fügung sei bereits von ihm erlassen Das Haus nahm
darauf den Antrag Virchow an und zwar stimmten sämmt
liche Parteien für denselben außer der großen Mehrzahl der
Freikonservativen

Der Abg Richter Hagen brachte alsdann wieder
die Frage der Differentialtarife zur Sprache indem er bean
tragte das Haus soll von der Regierung eine mit Zahlen
belegte Denkschrift über die Gründe der Beschränkungen der
Differentialtarife und über die Wirkung dieser Maßnahmen
verlangen Vom Ministertische aus wurden im Allgemeinen
die Gesichtspunkte angedeutet welche zu der Beschränkung
der Differentialtarife speziell für Mehl und Holz geführt
haben jedoch ohne irgend welchen ziffermäßigen Nachweis
Der Abg Richter ging darauf näher auf die Sache ein und
wies unter Anführung umfassenden statistischen Materials
die Erfolglosigkeit der Maßregel nach der einen und die
Nachtheile derselben nach der andern Seite hin nach Nament
lich widerlegte er an der Hand bestimmter Daten auf das
Schlagendste was im März v I Fürst Bismarck bezüglich
der Holztarife im Abgeordnetenhaus ausgeführt hat Der
Minister lehnte es ab bei der dritten Berathung des Etats
eingehend auf den Gegenstand einzugehen doch verwahrte er
sich dagegen daß aus seinem Schweigen die Zustimmung zu
den Ausführungen des Abg Richter gefolgert werde Die
Richter sche Resolution wurde angenommen Es wurden
sämmtliche Etats außer dem Kultusetat erledigt und zur
Berathung des letzteren eine Abendsitzuug anberaumt

Berlin 10 Februar
Man bestätigt heute daß der Kaiser willens ist den

Reichstag in Person und zwar Mittags 12 Uhr am Mitt
woch zu eröffnen

Der von der Eisenenquste Kommission aufgesetzte
Tarif wurde vom Bundesrathe der Zolltarif Kommission
überwiesen

London 11 Februar Original Telegramm
Den Kapnachrichten zufolge erlitten die Briten
am Tugelaslus eine schwere Niederlage Die Znlns
nahmen die Fahne des 24 Regiments sowie den
Transport mit nngehenren Vorräthen darunter
2 Geschütze und 1000 Gewehre mit Munition
Die Britenabtheilung ist fast vollständig vernichtet

0 Offiziere und 500 Mann todt Portnatal ist
ernstlich bedroht

Wien 10 Februar Gegenwärtig liegt in Berlin
der Antrag auf sofortige Errichtung eines Militär Kordons
gegen Rußland vor Der Antrag ist von Ungarn und Ru
mänien ausgegangen Oesterreich hat seine Entschließung
bis nach dem Bekanntwerden des deutschen Standpunktes in
der Frage verschoben weil es mit Deutschland gemeinsam
vorgehen will Rumänien wünscht gleichzeitig mit Oester
reich einen Kordon aufzustellen

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 10 Februar 1879

Entschuldigt sind die Herren Steckner Knoblauch
Graeb Ernst Kyritz von Uhr ab Dr Müller von
7 Uhr ab Zörn von 7 Uhr ab vr Freytag von /z6 Uhr
ab Schulze bis 6 Uhr

Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend
Herr Bürgermeister Freih vom Hagen die Herren Stadt
räthe Jordan Zernial von Holly Rothe Drhander und
Herr Stadtbaurath Schultz

Vorsitzender Herr Justizrath Göcking
Schriftführer Herr Sanitätsrath Dr Hüllmann
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung gedenkt der

Herr Vorsitzende des Ablebens des Mitgliedes der Versamm
lung Herrn Kaufmanns Helmbold und widmet der Thätig
keit desselben im städtischen Interesse anerkennende Worte
Die Versammlung ehrt das Andenken an den Verstorbenen
durch Erhebung von den Sitzen

Alsdann theilt der Herr Vorsitzende mit daß einem
früheren Beschlusse der Versammlung gemäß dem Herrn
Schulinspektor Dieck aus Anlaß seines Ausscheidens aus der
städtischen Schulkommission der Dank der städtischen Behör
den dargebracht worden sei und bringt die hierauf vom
Herrn Schulinspektor Dieck eingegangene Antwort zur Kennt
niß der Versammlung

Hiernächst kommen die Gegenstände der Tagesordnung
nachdem aus Antrag der betreffenden Herren Referenten
die unter Nr 2 3 und 6 aufgeführten abgesetzt worden
waren wie folgt zur Erledigung

1 Ref Herr Rüffer
Der Fleifchermeister Wilhelm Trautmann hat den

Laden Nr 9 im Anbau des rothen Thurmes für den jähr
lichen Miethzins von 300 bis 1 Oktober 1879 er
miethet Inzwischen hat der Fleischermeister Emil Traut
mann das väterliche Geschäft übernommen und gebeten ihm
den Laden auf fernere 6 Jahre für einen jährlichen Mieths
zins von 360 zu überlassen Auf den Antrag deS
Magistrats erklärt die Versammlung sich hiermit einver
standen

2 Der Etat der Sonntagsschulkasse pro 1 April
18 79/80 wird auf den Antrag des Referenten Herrn De
muth in Einnahme und Ausgabe vorläufig auf 340
und der Kämmereizuschuß auf 522 festgesetzt

3 Ebenso wird der Etat der Quartieramtskasse auf
dieselbe Zeit auf Antrag des Referenten Herrn Weinack
in Einnahme und Ausgabe vorläufig aus 44 254 50
und der Kämmereizuschuß auf 14 361 40 festgesetzt
und das mit dem Herrn Kasernen Inspektor Lutze getroffene
Abkommen genehmigt

4 Ref Herr Steinhaus
Der Magistrat beantragt behufs Verbesserung der

Warmwasser Heizanlage in der Mädchenbürgerschule auf
Grund des beigefügten Gutachtens des Civilingenieurs Khern
hicrfelbst für die darin vorgesehene Rostvergrößerung und
Erneuerung sowie Erhöhung des inneren Blechschornsteins
nebst dabei sich ergebenden Nebevansgaben den von der
Baukommission befürworteten Betrag von 800 zu be
willigen Die Versammlung bewilligt zur Erhöhung des
innern Blechschornsteins den Betrag bis zu 550 vor
behaltlich der Rechnungslegung

5 Ref Herr vr Müller
In der Angelegenheit betreffend die Uebertragung der

städtischen Krankenpflege auf die Kliniken der hiesigen königl
Universitäts Verwaltnng hatte die Versammlung bei Geneh
migung des Vertrags Entwurfes in der Sitzung vom
25 September v I noch einige Znsatzsordcrungen betreffend
die Gewährung eines Zimmers inkl Beleuchtung und Hei
zung für den städtischen Kontrolbeamten Prüfung der Rech
nung u a an die königl Universitätsbehörde gestellt Diese
Forderungen sind seitens der Universität resp des Hrn Kul
tusministers gewährt worden Die Versammlung nahm
Kenntniß

6 Ref Herr vi Schrader
Auf den Antrag des Magistrats beschließen zu wolle

daß die Proviuzial Gewerbeschule mit dem Ablaufe des
nächsten Sommer Semesters aufgehoben an ihre Stelle eine
höhcre Bürgerschule eingerichtet und die dazu erfordcrlichen
einleitenden Vorbereitungen alsbald getroffen werden beschloß
die Versammlung in der Sitzung vom 20 Januar c, den
Magistrat zu ersuchen die über den Gegenstand vorliegende
Denkschrift zunächst autographiren und vor Berathung der
Sache unter die Mitglieder der städtischen Behörden ver
theilen zu lassen Nachdem dies inzwischen geschehen ist
wiederholt der Magistrat seinen Antrag

Die Versammlung erklärt sich mit Aufhebung der
Provinzialgewerbefchule zum 1 Oktober c einverstanden
und beschließt zugleich den Magistrat zu ersuchen zur
Vorberathung darüber

ob eine höhere Gewerbeschule
oder eine Gewerbeschule sür Techniker mittleren

Ranges
oder eine Baugewerk und Werkmeisterschule
oder endlich eine höhere Bürgerschule

zu errichten sei eine gemischte Kommission einzusetzen
Als Mitglieder dieser Kommission wählt die Versammlung
ihrerseits die Herren Dr Schrader vr Hüllmann Lwowski
Dr Richter Dr Opel Gneist Schulze Steinhaus und
Hildebrand

7 Ref Herr Steinhaus
Der Magistrat betragt die von der Baukommission

vorgeschlagene von ihm acceptirte Fluchtlinienreguliruug auf
der Strecke der Leipzigerstraße vom Hause Nr 12 bis incl
16 aus Grund des beigefügten Situationsplanes zu geneh
migen und sich mit der beantragten Entschädigung von
50 pro III Meter an den Uhrmacher Friedrich bezüglich
des Grundstücks Nr 16 einverstanden zu erklären Nach
stattgehabter Ausmessung hat c Friedrich von seinem
Grundstücke 0,9 cn Meter zur Straße abzutreten erhält



dagegen 0,4 m Meter Straßenterrain daher er für
0 5 m Meter mit 25 im Ganzen zu entschädigen sein
würde

Die Versammlung lehnt die vorgeschlagene neue Flucht
linie für die vorgedachten fünf Häuser ab und spricht sich
für die Beibehaltung der jetzt bestehenden Fluchtlinie aus

8 Ref Herr Demuth
Bei der Spar und Jnstitutenkasse haben sich im Lause

der Jahre die Geschäfte derart vermehrt daß die Arbeiten
mit den zur Verfügung stehenden Kräften nicht mehr bewäl
tigt werden können Der Magistrat beantragt deshalb sich
mit Creirnng einer neuen zweiten Assistenten Stelle einver
standen zu erklären

Die Versammlung ist mit Anstellung eines zweiten
Assistenten mit einem Anfangsgehalt von 900 vom
1 April v ab einverstanden

Die sämmtlichen Gegenstände der geschlossenen Sitzung
mußten der vorgeschrittenen Zeit halber vertagt werden

Das Concert des akademischen Gesangvereins
Wenn vom Sänge begeisterte Musensöhne unter einer

trefflichen Leitung stehn so darf man sicher annehmen daß
ihre Gesangsleistungen andern Männergesangvereinen sehr
wohl zum Muster dienen können ganz besonders gilt dies
aber auch von den feingewählten Programmen die bei be
sondern Gelegenheiten zur Ausführung gelangen Da heißt
es immer Vom Neuesten das Beste Einen herrlichen
Genuß hat daher immer der welcher wie es am Freitag
der Fall war dergleichen zu hören bekommt uud auch dar
über dürfte wohl nur eine Stimme herrschen daß es der
verehrte Dirigent Herr Musikdirektor Reubke wieder
meisterhaft verstanden hat zu diesem aufs beste vorbereiteten

Concerte mit seinen vortrefflichen Nummern zugleich drei
vorzügliche Solokräfte herauzuziehn die ihre theils recht
schwierige Ausgabe mit großem Geschick lösten Es waren
die Concertsängerin Frl Bachof Alt von hier die sich
bereits seit Jahresfrist der höchsten Gunst des hiesigen musi
kalischen Publikums erfreut ferner der Opernsänger Herr
Brühl Tenor aus Leipzig der hier ebenfalls schon längere
Zeit in bester Achtung steht sodann noch der Opernsänger
Herr Kraze Baß von ebendaher dessen mit herrlicher
Vortragsweise gepaarte eminente Stimmmittel ihm in gleicher
Weise den ungetheiltesten Beifall eintrugen

Ein ungarischer Marsch von Franz Schubert von
Liszt sür das Orchester übertragen eröffnete das Concert
und fand dessen Ausführung durch unsre Stadtkapelle die
gebührende Anerkennung Darauf folgte das höchst werth
volle und von allen Mitwirkenden aufs feinste ausgeführte
größere Werk für Männerchor Tenorsolo Herr Brühl
und Orchester Es liegt so abendstill der See von dem
liebenswürdigen leider der Kunst zu früh entrissenen Herr
mann Götz dessen herrliche Musik uns neben einem in
nigen Seegemälde zugleich den Seelenzustand eines erst
freudetrunkenen dann aber stark geängsteten Fischerknaben
Herr Brühl aufs ergreifendste schildert Hieran schlössen

sich zwei weit und breit bekannte und ebenso beliebte Lieder am

Clavier von Robert Franz Für Einen von Rob
Burns und Vöglein wohin so schnell von E Geibel
Daß beide mit größter Innigkeit und tiefstem Verständniß
von Frl Bachof ausgeführt werden würden ließ sich schon
von vornherein annehmen So erntete denn auch die ge
schätzte Künstlerin den ranschendsten Beifall damit ein Dem
nächst folgte der Faschingsschwank aus Wien Fantasiebil
der für Klavier von Rob Schumann vorgetragen von
Herrn Direktor Reubke dessen meisterhaftes Spiel sich
hierbei wieder aufs glänzendste bewährte Von der gewissen
haftesten Pflege des edlen Chorgesangs gaben nun auch die
folgenden Lieder von R Franz hinlänglich Kunde es
waren Der Kamerad von Chamifso die neueste vier
stimmige bis jetzt nur im Manuskript vorhandene Kompo
sition unseres hochverehrten Mitbürgers und die Trauernde
ein ursprünglich für eine Singstimme geschriebenes schwä
bisches Volkslied nur wollte uns scheinen als sei hier
bei das Tempo etwas zu schnell genommen gewesen
Mit zwei Liedern am Klavier dem beliebten Wanderer
von Schmidt von Lübeck von Fr Schubert dem
Reformator des deutschen Liedes und dem gleichfalls recht

ansprechenden Alt Heidelberg du feine von V v Scheffel
komp vom talentvollen Adolph Jensen führte sich darauf
Herr Kraze aufs vortheilhafteste bei uns ein dessen Ge
sammtleistungen an diesem Abend ihm in seinem Fache eine
hervorragende Stelle anweisen Sein Hakon Jarl näm
lich in dem nun folgenden großartig angelegten gleichnamigen
Werke sür Alt Tenor und Baßsolo nebst Männerchor und
Orchester von Karl Reinecke dürfte so leicht keinen
zweiten ebenso tüchtigen Vertreter finden Gleiches ist aber
auch Frl Bachof als Thora und Herrn Brühl als
Schmied Bergthor und Olaf Trhgvason nachzurühmen

daher konnte es denn nicht ausbleiben daß dieses Werk mit
seinen herrlichen geradezu meisterhaft vorgetragenen Doppel
chören ausnehmend gefiel in welchem dem Texte entsprechend
nordischer an Gade ja zuweilen selbst an Wagner er
innernder Stil mit kirchlichem in Gegensatz tritt welch letzte
rer schließlich gleich der nach Norden siegreich vordringenden
und Frieden bringenden christlichen Religion dem Ganzen
durch den eingewebten Choral Wie schön leuchtet der
Morgenstern einen höchst wohlthuenden Abschluß verleiht
Wärmsten Dank daher allen Mitwirkenden für diese über
aus mühevolle aber um so rühmenswerthere Aufführung
Möchte die nächste von gleich günstigen Erfolgen gekrönt sein

und möchten wir richten diese Bitte gewiß im Sinne
recht Vieler an Herrn Direktor Reubke dabei besonders
die beiden trefflichen Werke von Götz und Reinecke noch
einmal Berücksichtigung finden

Ans Halle nnd Umgegend
Nächsten Sonnabend werden die in dem Oekonomie

gebäude der klinischen Anlagen vor dem Steinthore befind
lichen Koch und Waschapparate in probeweise Thätig
keit gesetzt werden Mit dieser erstmaligen Inbetriebsetzung
erfolgt gleichzeitig die Uebergabe der Apparate durch die
Lieferungsfirma an die Oekonomieverwaltung

Civilstand Meldung vom 10 Februar
Aufgeboten Der Maurer E W Pfeiffer und

E Musculus Beefen Der Schuhmacher Ch Beutler
an der Halle 11 und A Linzmann Luisenstraße 4 Der
Lokomotivführer F W C Schröter und A E A Erbert
Staßsurt Der Arbeiter I Koryciak und C Deehnik
Garki Der Schuhmachermeister L Gräse Gerberg 16
und Th Rabe Gommergasse 11

Eheschließungen Der Maler G Bauer und
P Große Schmeerstraße 30

Geboren Dem Kunst u Handelsgärtner G Herz
eine T Harz 40 a Dem Kaufmann L Kölbel eine T
Rannischestraße 19 Dem Dienstmann W Neubauer
ein S Hirtengasse 9 Dem Kaufmann C Greger
ein S Marienstraße 5 Zwei unehel T Entb Jnstit

Dem Handarbeiter W Weiland eine T Langegasse 5 b
Dem Schmied F Schönemann eine T Fischerplan 3
Dem Handarbeiter E Teubuer ein S Steinweg 41
Dem Ingenieur A Ahrberg eine T Dorotheenstr 11
Gestorben Die Wittwe Marie Büttner geb Müller

68 I 5 M 9 T Herzfehler Stadikrankenhaus Des
Bahuarb W Lehmann T Emma 10 M 25 T Stimm
ritzenkrampf v d Steinthor 1 Die Wittwe Johanne
Meyer geb Niemann 73 I 11 M 8 T Nierenerkran
kung alter Markt 36 Der Rentier Ernst Julius Herbst
68 I 1 M 29 T Gelenkrheumatismus Königstr 5a
Ein unehel S todtgsb Zapsenstr 8 Des Restaurateur
E Nitschmauu Ehefrau Emilie geb Korn 56 I 7 M 29 T
Wassersucht Bernburgerstr 33

Berichtigung vom 7 d Mts Dem Halloren
A Frosch ein S Leipzigerstr 34

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a S

am 11 Februar 1879
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 kg preishaltend geringere Qualitäten 150 160 M
mittlere 165 168 M feinere 177 18t M

Roggen 1000 kg 135 136 M
Gerste 1000 kg in sehr matter Haltung geringe Landgerste 144 bis

150 M bessere 156 170 M feinste Chevalier 180 200 M
Gerstenmalz 50 kg 13,50 14 M
Hafer 1000 KZ 125 136 M feinste Sorten Wer Notiz

Hitlsensrllchte Bohnen 8 8,50 M P 50 kg
Linsen 8 9,50 M p S0 kg
Victoria Erbsen 170 190 M nach Qualität

Kiimmel 50 kg 30 31 M
Mais 1 00kg Donau neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 kg 97 102 M
Kleesaaten 50 Kg rothe 32 40 M, weiße 20 50 M schwedische

40 50 M
Oelsaaten 1000 kg Raps 255 260 M
Stärke 50 Kg 20 20,25 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco unverändert Kartoffel 51,75 M

Rüben 49,50 M
Rüböl 50 kg 28,50 M gefordert
Malzkeime 50 Kg fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 6 6,50 M
Kleie Roggen 4,75 5 M Weizenschaale 4 M Weizengrieskleie

4,75 Mi
Oelkuchen 50 kg 7,20 7,30 M
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4 9,6
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3,64
3,20

2,45

32416
323 80

324 55

87,3

82,1

78,0

8 0

s o
Wasserstand der Saale bei Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 10 Februar Abends am neuen
Unterhaupt 4,28 am 11 Februar Morgens am neuen Unter
haupt 4,32 Meter

0 Aus dem Saalkreise Vorsicht bei Abhal
tung von Schlachtefesten in Privatcirkeln In
der jetzigen Schlachte Saison kam es vor daß von einem
Einwohner in G in vergangener Woche ein Schwein ge
schlachtet wurde Zu diesem Feste waren eine Anzahl Gäste
eingeladen die mit erwartungsvoller Spannung des Well
fleisches harrten Da mit einem Male brachte der Fleisch
beschuuer die Kunde daß das Fleisch voller Trichinen sei
Man kann sich die Wirkung welche die unerfreuliche Nach
richt auf die an der Tafel mit hungrigem Magen sitzenden
Gäste hervorbrachte denken Nach verbürgter Mittheilung
soll das Fleisch in kleine Stücke zerschnitten und zu Heizuugö
zwecken verwendet worden sein

Aus Provinz und Umgegeud
Lützen 8 Februar Heute wurde amtlich konstatirt

daß unter dem Viehstande des Pfaffenhofes die Rinder
pest ausgebrochen ist Morgen wird sämmtliches Vieh über
40 Stück getödtet und schwebt es noch ob nicht sofort der
ganze Viehstand in Lützen getödtet wird Besser wäre es
in einer Art wir kämen dadurch schneller über die traurige
Angelegenheit hinweg Von Schkölen wurde heute Mor
gen der plötzliche Tod einer Kuh gemeldet es hat sich in
dessen herausgestellt daß hier ein Fall von Rinderpest nicht

vorliegt Merseb Corresp
Sprechsaal

Obgleich in Nr 34 des Halleschen Tageblattes bemerkt
ist daß in Glancha die Uhr nicht richtig gehe scheint man
nicht Willens zu sein diesen Fehler zu beseitigen vielmehr
hat man der Ungehörigkeit ihren Lauf gelassen die Uhr
schlägt noch heute falsch Besser gar keine Uhr als eine
falsch gehende

Dürfte es nicht gerathen sein die Uhr anzuhalten da
mit Arbeiter c nicht des Morgens statt 6 Uhr um Vs
oder noch später zur Arbeit erscheinen

Hier fällt die Entschuldigung beim Zuspätkommen meine
Uhr ging falsch weg hier heißt es die Thurmuhr schlug
falsch I Baldige Reparatur sehr erwünscht

R e Nitw 7 v Hsd Kg,u2 eiior Volkssok
Uebersicht der Witterung am 10 Febr 8 u Morg

Im Südwesten ist das Barometer stark gefallen südliche
meist leichte bis frische Winde sind von Irland bis Schle
sien Windstillen an der deutschen Küste vorherrschend Das
Wetter ist trübe in Skandinavien mit Frost sonst fast überall
warm regnerisch und an vielen Stellen neblig Die Tem
peratur ist in ganz Deutschland 2 10 Centigrade zu hoch
für die Jahreszeit

ligdelmrgerSraßc M
zu vermiethen und zu Ostern zu beziehen

1 hohes Parterre 4 Stnb 2 Kammern
1 Küche 1 Bodenkamm 1 Keller sür
1000 oder 6 t 4 Kamm c
für 1150

2 Souterrain als Restauration eingerichtet
C Müller Manrermstr

1 Etage 3 St 4 K Küche und Zubehör
1 April zu beziehen

Zin ks Garten 1 am Gymnasium
Eine freundl Wohn 4 5 St Kammer

K u Zubehör mit Gärtchen und Laube zum
1 Apri l zu vermiethen Liebenauerstraße 7

Comfort Wohn 1 Etage 3 Stnb
3 K K c Anhalterstratze 7

Ist S e diskvr von Herrn Lauineistki

Sa LeI ütÄA 2 1 xriliMÄvr vitiK 11 veriuivtltvii
1 Wohnung 800 xsr anno 1 desgl

700 xsr anno beide mit Gartenantheil
pr 1 April d I zu vermiethen

Bernb urgerstraße 29
Dorotheenstratze 7 steht das hohe Par

terre zum 1 April zu vermiethen Näheres
Martinsgasse 20 im Comptoir

1 St K K u St f 28 O bis Ostern
zu vermiethen Zu erfr Exped d Bl

Eine Wohnung zum I April zu beziehen
passend für einzelne Leute Zu erfragen

Schmeerstraße 22

Eine Mansardenwohnung 3 St
Küche und Zubehör zum 1 April

zu vermiethe kl Berlin
Stube und Kammer

Ebeudas

Ein Vereinszimmer bis 30 Mann fassend
ist noch abzugeben

Wo sagt die Exped d Bl
Stube Kammer Küche mit Wasserleitung

3 Treppen hoch an einzelne ruhige Leute zu
vermiethen Preis 135 Näheres in der
Expedition d Bl

Marieustratze 8 ist die 2te Etage von
4 St 5 Kamm Küche u Speisek mit allem
Zubehör auch getheilt zu verAliethen und p
1 April zu beziehen Preis 70

Wohnung mit sämmtlichem Zubehör von
ruhigen Leuten zum 1 April zu beziehen für

30 A Lindenstraße 6
Stube K K für 34 Unterplan 4
Eine freundliche Etage am Paradeplatze

best aus 3 Stuben u 6 Nebenpiöcen com
sortabel mit Glasverschluß u Kloset eingerich

tet zum 1 April zu vermiethen Zu erfr
gr Schloßgasse 7s

Eine Hof Wohnung St K K und Zu
behör ist sofort oder 1 April für 150
jährlich zu vermiethen Sophienstr 18 part

Anst Logis u Kost kl Sandberg 20 I
Anst Schlafst elle m K Schulg asse 1
Billige Schlafstelle mit Kost u Wäsche ge

waschen Pfänner höhe i Hinterhaus 2 Tr

1 Wohnung von 6 7 Zimmern womögl
mit Garten in der Bernburgerstr z 1 April
gesucht Offerten mit Preis postlagernd Post
amt 1 unter S O 34 niederzulegen

Eine Wohnung ist an ruhige kinderlose Leute

zu vermiethen Fleisckergasse 6

Wohn mit Werkstatt zu v kl Schlamm 10
Wohn zu 44 1 April Brunoswarte 14

Eine freundl Wohnung 2 Stuben Kam
mer Küche mit Wasserleitung und Abguß
80 H sofort zu vermiethen zum 1 April
zu beziehen gr Klausstraße 10

Eine Wohnung zu 85 ist in der Harz
gasse zu vermiethen Näheres

gr Ulrichstraße 30 I
Möblirte Stube u K an einzelnen Herrn

zu vermiethen Näheres Neustadt 3
Kl Kammer mit Bett kl Ulrichstr 7 Hof

1 St K K u Zub ist an eine anstand
Familie 1 April im blauen Hecht Bär
gasse 8 zu vermiethen

Hofwohnung 52 H i St 2 K K zum
1 April zu beziehen an der Mo ritzkirche 5

Brunoswarte la ist eine kleine leere Stube
zu vermiethen

Königstrasze 17 ist eine kleine Wohnung
zum 1 April zu beziehen

Möbl St auf einen Monat zu vermiethen
Schulgasse 4 II

Ein großes gut möbl Zimmer ist sofort
zu vermiethen

große Steinstrabe 49 2te Etage links
Möbl Z u Schläfst offen Schmeerstr 10

Möbl Wohnung Angustastraße 3 x

M itbewohner gesucht Lindenstraße 5 part

Schlafstelle offen Barfüßerstraße 16 part
2 heizb Schläfst m K kl Branhansg 6 p

Zum 1 April eine Wohnung von 5 6
Zimmern u Zub ges Adr Königstr 2 III
Eine Wohnung im Preise von 800 900

mit Garten zum 1 April d I in der Bern
bnrgerstraße Gefl Offerten unter A B
476 niederzulegen in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Stube und Kammer
ohne Möbel zum 1 März gesucht Offerten
unter T 483 befördert die Ann Exp von

M Trieft neue Promenade 14 I
Am 3 Februar 5 Uhr Nachm nach

Ankunft des Berl Zuges auf dem Bahnhofe
ein blau und grün karrirtes Nmschlagetnch
verloren Gegen Belohnung abzugeben

große Steinstraße 67 im Laden rechts

Eine Brille verloren
Abzugeben gegen Belohnung bei Herrn

Optikus Hagedorn
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Bekanntmachung
Die vor der Ost Grenze des Lattgheinrich ichen Grundstücks Karzctplan Nr 3 in

der Poststraße an der Ecke des Karzerplanes gegenüber dem Garten des Ober Postdirectors
belegene der Stadt gehörige Baustelle von xx 1 Ar 78 ill Fläche beabsichtigen wir da
verschiedene Nachfrage nach derselben geschehen ist öffentlich meistbietend zum Verkauf zu
teilen und haben za diesem Behufe Termin auf

Montag den 17 Februar er Vormittags 11 Uhr
m unserem Rathszimmer im Waagegebäude anberaumt

Die Bedingungen nebst Situationsplan liegen in der Magistrats Kanzlei zur Ein
lcht aus

Halle a/S am 6 Februar 1879 Der Ma gistrat

kr Thüringer Ächwlter
5 9V Pfg empfiehlt

Os VTM

Bekanntmachung
Unter dem Rindvieh des Ritterguts Trebnitz ist die Maul und Klauen Seuche

ausgebrochen

Trebnitz den 10 Februar 1879 Der Amtsvorsteher

frischen Seedorsch
sowie immer Karpfen

und andere Fische unter billigster Berechnung
auf dem Markt vor dem Rathskeller

W Hoffmann
Ein guterhalt Klavier für Anfänger preis

werth zu verk Näh in der Exped d Bl
värkeerläük l iu schöner ausgele

wer frischer QualilauAeublattek ttät ist stets vorräthig
Tannengrün j

gr Mrichstrasze 48 beim Dessauer

Bekanntmachung
Die Verladung und der Transport von Schafen auf der Eisenbahn ist höheren OrtS

ür den Regierungsbezirk Merseburg mit Ausschluß der Kreise Schweinitz und Merseburg
unter der Bedingung wieder gestattet worden daß von dem Versender ein Transport Erlaub
nißschein des Landraths des Kreises aus welchem die Schafe kommen gelöst und dem Vor
teher der betreffenden Verlade Station vorgezeigt wird

Dieser Transport Erlaubnißschein wird von mir ertheilt werden wenn mir durch
Attest der betreffenden Ortsbehörde nachgewiesen wird daß die zu versendenden Schafe aus
dem Kreise stammen und der Jnfizirung durch Rinderpest nicht verdächtig sind

Halle a/S den 10 Februar 1879 Der königliche Landrath des Saalkreises
geheime Regiernngs Rath

C v Krosigk

Jagdhund
verkauft

6 Monat alt englische Race
Gerbergasse 11

Besten Magdeburger

s Pfund 8 H empfiehlt
Leipzigerstratze 78

und Filialen
PflaumenmusSauerkohl äM 8

g A 20 empfiehlt
veldvke verk C Bennemann

gr Ulrichstraße 52
Ein fettes Schwein verk gr Wallstr 10
Ein fast neuer Waarenschrank mit Schiebe

thüren und Kasten für feinere Geschäfte bil

ligst Rathhausgasse 7
Für Rancher

Sparpfeifen die Köpfe mit Rost ver
besserter Eonstruction welche sich durch Leichtig

keit auszeichnen pro Stück 2 einzelne
Köpfe 1 sind wieder vorräthig bei

Friedrich Ernst Spies
Leipzigerstraße 2 alte Post

Ein gut erhaltenes Pianoforte
Stuttgarter ist zu verkaufen

Karlstraße 3 i Tr
Ein gebrauchter Flaschenzug oder sonstiges

Hebewerkzeug wird zu kaufen gesucht Adr
unter A B 136 in der Exped d Bl

Billig verk 1 u 2thür Kleiderschränke
Wascht Aufsätze zu Komm kl Küchen
schränke Hermannstr 8 an den Bockshörnern

Schränke Sophas Sekret Tische
Stühle Betist gut erh verk bill Brunosw 6

7 UM ÄMs To 5 zMM MM
V o 45 HF t gr Ulrich stratze 39

Magdeburger Sauerkohl
f Schnittbohnen und Apfelsinen per A
35 empfiehlt

gr Ulrichstr 27
wie sämmtliche

VH Brennmaterialien
verkauft billigst und nur gute Waare

Daselbst werden Knochen Lumpen Tuch
abfälle zum höchsten Preise bezahlt

Berggasse 1
Billig zu verkaufen

neue dauerhafte Möbel auch bei Abzahlung

bei eov Tischlermstr Geiststr 51
Photographie Rahmen in allen Größen

ächt vergoldete Rahmen zu Spottpreisen
bei

Getr Schuhe u Stiefeln k kl Schloßg 8 p
Tüchtige Schloffer finden Beschäftigung
Eugen Greszler Merfeburgerstr 11

Für meine Buchbinderei suche Ostern
einen Lehrling unter gttust Bedingungen

Leipzigerstratze 29
Einige Lehrlinge

werden angenommen

Honigkuchen u Zuckerwaareu Fabrik

Bekanntmachung
9 Mark Geschenk aus dem Vergleich in

Sachen K P wurden heute zur Armen
kasse gezahlt

Halle den 10 Februar 1879
Die Armen Direktion

Das sche Haus hier Halle a/S Schmeer
stratze Nr 31 mit Einfahrt bedeutendem Hofraum zu
jedem größeren Geschäfte passend soll verkauft werden
Reflektanten erfahren Näheres beim

Glasermeister gr Ulrichstraße 11
ächt rheinischer Tranben Brusthouig

von ll in Mainzseit 12 Jahren viel tausendfach als angenehmstes mildes sicherstes u billigstes Husten
mittel anerkannt zu haben in 3 Flaschenfüllungen unter Garantie

in Hall W bei den Herren 4 LDrognen Handlung Leipzigerstrasze 109
ferner in L bei Herrn Heinrich Schultze Zu in Ki
bei Herrn C Apel in /SS bei Herrn Louis Lehmauu in

bei Hrn Apotheker W Rauch in eitm bei Hrn C F Stro
bel Altmarkt und Brüderstr Ecke und Herrn Apotheker G Ackermann zum

Mohren in bei Hrn A Roehl in bei HrnCarl Eine MN in bei Hrn M Lüttig MU in A Ibei Hrn Ang Wilisch am Paradeplatz in /SZ bei Herrn
Apotheker G Matthefins Neues Kräutergewölbe in üilvitkru K bei Herrn
Rnd Falcke Kräutergewölbe wie in allen größeren Städten Ziisviis und

In meinem s Rkann zum 1 April ein mit guten Schulkennt
nissen versehener junger Mann von hiesigen Eltern als
Lehrling eintret en Z

Heute Mittwoch den 12 Februar

Einen Lehrling sucht
Ferd Haaszengicr Gürtlermeister

gr Klausstraße 26

Einen Lehrling suche nnter günstigen
Bedingungen für meine Buchbinderei

Zk Mittelstrasze
H andsch uhnäherinue sucht H Schmidt

Ein Mädchen für dcn Nachmittag gesucht
Leipzigerstraße 58 II

Ein tüchtiges arbeitsames Dienstmädchen
wird gesucht kl Klausstraße 17

Eine in der Nähe wohnende anständige
ehrliche Aufwartung wird für 3 Stunden früh
und eine Stunde Nachmittags gesucht

Jägerplatz 1K 1 Treppe
Für den Monat 9 Mark

Ein in der Küche erfahrenes anständiges
treues Mädchen wird zum 1 April gewünscht

Harz 10 part

Ein älteres Mädchen mit guten Attesten
für Küche und Hausarbeit wird z 1 April
gesucht Magdeburgerstraße 2 I

Ein zuverlässiges Mädchen kann sofort in
Dienst treten Bahnhofstraße 2 I

Ein zuverlässiges im Kochen und Waschen
erfahrenes Madchen wird zum 1 April ge
sucht von Frau Reg Rath Gneist

Königstraße 35 I

Ordentliche Aufwartung in der Nähe d
Marktes gesucht Wo Zu erfragen

in der Exped d Bl
Ordentl Mädchen erhalten sofort 1 März

u 1 April Stellen durch
Pauliue Fleckiuger kl Schlamm 3

Tüchtige in Küche u Haus erfahrene MäK
chen finden Stelle durch

A B rieger Kapellengasse 1
Eine Frau sucht eine Aufwartung

Wilh elmstratze 38
Arbeits Mädchen erh hier n außerh St

durch Fr Gutjahr kl Schloßgasse 8 p

Ich suche für meine Couditorei zum
1 April eine Verkäuferin Vorstellung
nothwendig

Colporteure gesucht Augustastr 4 i
Ein strebsamer u ehrlicher junger Manu

der Kaution stellen kann wird als Bote für
Stadt und Land gesucht Auguslastr 4 I

Einige perfecte Plätterinnen s
Auguslastr 4 I

Ein gut euipsohlencs Mädchen für Haus
und Küchenarbeit das selbständig kochen kann
sucht zum 1 April

Frau Professor Wüst Wuchererstr 7

Ein mit guten Att Vers Mädchen für
die Küche n Hausarb wird 1 April bei gu
tem Lohn gesucht Merfeburgerstr 17

Köchinnen Stuben und Hausmädchen
sucht Fr Schimpf gr Berlin 16 b

Offene Stellen sogl n 1 März für
Köchin n Mädch für Küche u Hansarbei
durch Frau Herrmann Schmeerstr 13

Ein j Mädchen aus anständiger Familie
sucht bald Stellung in ein kleines Geschäft
als Verkäuferin od sonst dergleichen Zu
erfahren Augustastraße 1

Eine alleinstehende Frau sucht Aufwar

tung Henriettenstr 26
Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle

alter Markt 18
Ein Kaufmann wünscht einige Stunden des

Tages Besch Adr H 5 i d Exped d Bl

zum Waschende bittet einzn
senden

Frau R
Berein für Erdkunde

Sitzung am 12 d um 8 Uhr
1 Vortrag des Herrn Prof Dr Gosche

über die Geographie der 1001 Nacht
2 Vortrag des Herrn Dr Pütz über die

geographische Verbreitung des Milz

brandes Kirchhofs
KMe MlM Kemzvmia
Mittwoch den 12 Februar Uebung

ür Damen Punkt 5 Uhr für Herren
um Uhr

äos

MM üö MM
untor
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20 lm äsr Hasse Dr

Stadt Theater
Mittwoch den 12 Februar 1879

Mit aufgehobenem Abonnement
Benefiz ür Hrn Heinrich Krentzkamp

Tragödie in 5 Akten von Shakespeare
Vorher Große Ouvertüre zu König Lear

von Berliotz ausgeführt von der 40 Mann
starken Kapelle des Stadtmusik Direktors Hrn

Prefzlers Berg
Mittwoch Abonuementskränzchen

Münchener Keller
Mittwoch Gesellschaststag

Frische Pfannkuchen

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Durch eie glückliche Geburt eines munteren
Mädchens wurden heute früh 6 Uhr hoch er

freut Hermann Schultze
und Frau Clara geb Helmbold

Halle den 11 Februar 1879

AlvIÄUiiA
Ileutö NorZsu 7 Hdr Ist uussr

illsiusr

U K SOÄVR
naoli 12täAiAöm solivörsn Iisiäöu L ukt
öirt8Ld1g,tön

äsu 12 kl ru r Z879

Nachruf

Für eine Pfarrerstochter aus Thüringen
wird eine Stelle gesucht als Stütze der Haus
frau oder in einem Geschäft Ansprüche be
scheiden Auskunft ertheilt

Fr Retchart Bahnhofstraße 10
Ein junges Mädchen sucht einen Dienst f

Küche u H ausarb Näh kl Brauhausg 16 p l
Eine reinl unabh Wittwe s in einem anst

Hause Beschäftigung Marienstr 1 Hof I

Am 9 d M starb der em Lehrer Herr
Albert Iahn Er war mir vor feinem
Eintritt in den Ruhestand 24 Jahre hindurch
ein treuer Gehilfe in der Pflege unseres
Schulgarten was ihm unvergessen bleibt

Halle 11 Februar 1879
Scharlach Schuldirektor

Für den Juseratmtheil verantwortlich
M Uhlemsns w Hall

Filr den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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